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Ausgangslage



Inklusion bei Verhaltensauffälligkeit
Bildungspolitischer Diskurs

Eckstein & Wettstein | INTAKT - 2*3*3 Systematisierung | SGBF-Kongress | Zürich, 30.06.2023 4

§ Die integrative Volksschule wird seit ihrer Einführung kontrovers diskutiert
Bernhardt, 2007; Katzenbach, 2017; Tillmann, 2008; Trautmann & Wischer, 2011

• Mehrheit der Lp findet Integration grundsätzlich wünschbar
• Mehrheit der Lp hält Integration unter gegebenen Voraussetzungen für nicht erfolgreich realisierbar

– mangelnde Ressourcen für Personal, IF-Lektionen
– ungeeignete Lehrmittel
– hohes Belastungsempfinden im Zusammenhang mit der Integration von Schüler:innen mit Verhaltensauffälligkeit

Eckstein et al., 2013; de Boer et al., 2011; MacFarlane & Woolfson, 2013; Meijer, 2003; Reusser et al., 2013; Schwab, 2015 

§ Gegenwärtiger Trend: Wiedereinführung von Kleinklassen in mehreren Kantonen (BE, LU, BS, AG)
• Primäre Zielgruppe: Schüler:innen mit Verhaltensauffälligkeiten
• Offizielles Ziel: kurzfristige Entlastung dank temporärer Separation mit späterer Re-Integration

Laubacher, 2023; Redaktion Regionaljournal Basel (SRF), 2023; Redaktion Regionaljournal Zentralschweiz (SRF), 2023



Problemausmass und subjektive Problemwahrnehmung
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§ Sonderpäd. Förderbedarf infolge Gefühls- und Verhaltensstörungen bzw. -auffälligkeiten ≈ 15%
Dlugosch, 2010; Fröhlich-Gildhoff, 2007; Hurrelmann et al., 2003; Ihle & Esser, 2002; Myschker & Stein, 2014; Schwenck, 2016

• Davon substanzieller Anteil internalisierende Störungsformen (z.B. Angst, Depression)

• Unklar, wie viele Schüler:innen mit externalisierenden Störungsformen (z.B. Störung des Sozialverhaltens)
inklusiv in Regelschulen oder separativ in Sonderschulen beschult werden

§ Forschung zu normabweichendem Schülerverhalten im Unterricht
• am häufigsten: low-level Formen, z.B. Tagträumen, Unmotiviertheit
• selten: gravierende Formen, z.B. Gewalt

• am zweithäufigsten: Undiszipliniertheit, z.B. Schwatzen, Lärmen, unerlaubtes Umhergehen
– ist zwar im Einzelfall bagatellhaft, kann aber kumulativ belastend wirken
à wird von vielen Lp (und Schüler:innen) als problematischste Störungsform erlebt (nicht etwa Gewalt)
 Arbuckle & Little, 2004; Beaman et al., 2007; Berg et al., 1998; Crawshaw, 2015; Eckstein, 2018; Little, 2005



Interaktionaler Charakter der Problematik
Genese von wahrgenommenen Störungen im Unterricht
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§ Ungünstiger Unterricht als Risikofaktor für die Aktualgenese normabweichenden Schülerverhaltens
• Monotone, gleichschrittige Inszenierung (Langeweile), Überforderung, mangelnde Motivationsunterstützung

Breidenstein, 2006; Eckstein et al., 2022; Schönbächler et al., 2009

§ Mögliche Wahrnehmungsverzerrungen bei Lehrpersonen, z.B.
• Erwartungsgesteuerte, selektive Aufmerksamkeit: bei „Störern“ wird jede Normverletzung sofort registriert

Hofer, 1986; Schweer et al., 2017

• Halo-Effekt: Eindruck vom Sozialverhalten überträgt sich auf Eindruck vom Arbeitsverhalten
Höhn, 1967/1980; Stang & Urhahne, 2016

à Pygmalion-Effekt: problematisches Schülerverhalten als Folge verzerrter Wahrnehmung der Lp
Rosenthal & Jacobson, 1968; Timmermanns et al., 2021

§ Normabweichendes Verhalten der Lehrperson
≠ Normen guten Unterrichts, z.B. mangelhafte Strukturierung, emotionale Kälte
≠ Normen des pädagogischen Ethos, z.B. Schüler:innen vor Klasse blossstellen, verletzende Bemerkungen
 Krumm, 2003; Krumm & Weiß, 2006; Montuoro & Lewis, 2015; Prengel, 2021



Pädagogische Interaktion



Eckstein & Wettstein | INTAKT - 2*3*3 Systematisierung | SGBF-Kongress | Zürich, 30.06.2023 8

Theoretisches Prozessmodell pädagogischer Interaktionen Eckstein et al., in Vorbereitung
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Pädagogische Interaktionsqualität
Drei Bezugspunkte à 2*3*3 Systematik für Qualitätsmerkmale 
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§ Personaler Bezugspunkt: 2 Akteure (Lehrperson / Schüler:innen) ß Angebots-Nutzungs-Modell 
Fend, 1980; Helmke, 2009; Reusser & Pauli, 2010; Vieluf et al., 2020

§ Gegenständlich-thematischer Bezugspunkt: 3 Basisdimensionen ß Unterrichtsqualitätsforschung
Klieme, Schümer & Knoll, 2001; Lipowsky & Bleck, 2019; Pianta & Hamre, 2009; Praetorius et al., 2018

• effektive Klassenführung à Organisation
• unterstützendes Unterrichtsklima à Klima
• kognitive Aktivierung à Kognition

§ Gegenständlich-prozeduraler Bezugspunkt: 3 interaktionale Kernelemente ß Prozessmodell
Eckstein, 2018; Perrez et al., 2001; Wettstein, 2012

• Verhalten der Akteure
• Fremdwahrnehmung des Verhaltens durch die Interaktionspartner 
• Allgemeines Erleben der Interaktion durch die Akteure, z.B. Wohlbefinden
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Angebot der Lehrperson Nutzung der Schüler:innen

Klassenführung Organisation Aufmerksamkeit & Disziplin

Emotionale & motivationale Unterstützung Klima Emotion, Motivation & soziale Eingebundenheit

Kognitive Aktivierung & Lernunterstützung Kognition Lernen & Verstehen

Verhalten macht Erwartungen klar zeigen regelkonformes Disziplinverhalten 

Fremdwahr-
nehmung beurteilt das Disziplinverhalten der SuS präzis als diszipliniert finden die Erwartungen der Lp klar

Allg. subjektives 
Erleben hat hohe führungsbezogene Selbstwirksamkeitserwartungen wissen immer genau, was zu tun ist

Verhalten signalisiert emotionale Zugewandtheit zeigen respektvolles, hilfsbereites Sozialverhalten 

Fremdwahr-
nehmung beurteilt das Sozialverhalten der SuS präzis als prosozial erleben die Lp als emotional zugewandt

Allg. subjektives 
Erleben fühlt sich wohl sind fröhlich

Verhalten strukturiert Inhalte angemessen arbeiten konzentriert an Aufgaben

Fremdwahr-
nehmung beurteilt das Verständnis der SuS präzis als hoch erachten Instruktionen der Lp als verständlich

Allg. subjektives 
Erleben erachtet den Kompetenzaufbau der SuS als erfolgreich erleben Aha-Momente



Implikationen



Implikationen für zukünftige Forschung (1/2)
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§ Auf Fazit beruhende Prämisse: Erfolg und Misserfolg des Unterrichts sind interaktional bedingt, 
auch im Falle von Inklusion bei Verhaltensauffälligkeit

§ Konsequent interaktionistischer Zugang
• Studien zu Wechselwirkungen zwischen dem Verhalten und Erleben von Lehrpersonen und Schüler:innen

àOrientierung: Prozessmodell der pädagogischen Interaktion (Folie 8)
  Eckstein, 2018; Perrez et al., 2001; Schweer et al., 2017; Wettstein, 2012

§ Multimethodal-multiperspektivische Längsschnittdesigns
• Innensicht Beteiligte (Befragung), Aussensicht Forschende (Beobachtung) à MTMM, CLPM, MLM

Campbell & Fiske, 1959; Eckstein, 2019; Eid et al., 2003; Hox, 2010; Koch et al., 2017; Mayerl & Andersen, 2019; Stapleton et al., 2016

§ Instrumentenentwicklung
• Bedeutungsgleiche Erhebungsinstrumente für Beobachtung (Kodiersystem) und Befragung (Fragebögen)

àOrientierung: 2*3*3 Systematik (Folie 10)
Eckstein et al., 2018; Fauth et al., 2020, 2021; Pianta et al., 2012; Praetorius et al., 2017; Wettstein, 2008; Wettstein et al., 2016



Implikationen für zukünftige Forschung (2/2)
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§ Fokus auf Organisation und Klima
• Akkuratheit der Fremdwahrnehmung des Disziplin-, Sozialverhaltens der Schüler:innen durch die Lp
• Pygmalion-Effekt: Verhaltenserwartungen Lp à tatsächliches Schülerverhalten

Timmermans et al., 2021

§ Fokus auf dysfunktionale Interaktionsmuster
• Risikofaktor für soziale, kognitive Entwicklung der SuS sowie für psychische Gesundheit aller Beteiligten
• Von Lehrpersonen verantwortete Anteile: verzerrte Wahrnehmung, unangemessenes Verhalten

Eckstein, 2018; Krumm, 2003; Prengel, 2021; Wettstein & Scherzinger, 2022



Es freut uns sehr, dass wir Ihnen unsere 
Gedanken haben vorstellen dürfen!

Die Folien werden auf publiziert:
• www.researchgate.net

• https://phzh.ch/personen/boris.eckstein

Kontakt
boris.eckstein@phzh.ch
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